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BESONDERE PERSPEKTIVE
Nur wenige von uns haben bei Erscheinen die Comics gelesen, in 
denen die Fackel Jim Hammond debütierte, Namor und Captain 
America noch vor dem Zweiten Weltkrieg auftauchten, die Fantastic 
Four die Bildfläche betraten, Peter Parker zu Spider-Man wurde 
oder die Avengers sich erstmals versammelten. Dennoch sind diese 
Momente aus den 30ern, 40ern und 60ern Teil unseres kollektiven 
Gedächtnisses als Superhelden-Fans und Marvel-Enthusiasten. 
Es ist fast, als wären wir dabei gewesen –  nicht zuletzt, weil diese 
Schlüsselmomente und Meilensteine des Marvel-Universums in 
verschiedenen Medien immer wieder neu interpretiert werden, ohne 
dass sich ihr Kern verändert. 
Was sich ändert, ist die Perspektive. Unter den vielen Werken, die 
zurück auf das Goldene und das Silberne Zeitalter der amerikanischen 
Superhelden blickten, ist MARVELS sicher die hervorstechendste 
Retrospektive. Das liegt zum einen an den hyperrealistischen 
Zeichnungen von Alex Ross, und zum anderen an der speziellen 
Stimmung zwischen Aktualität, Nostalgie und Zeitlosigkeit, die Autor 
Kurt Busiek heraufbeschwört. Kein Wunder, dass MARVELS zum 
Fundament wurde, auf dem die beiden ihre Karrieren begründeten. 
Busiek blieb über die Jahre der Herangehensweise treu, seine 
tiefgreifende Kenntnis der Helden-Historien für referenzreiche Storys 
zu nutzen, und Ross zählt zu den einzigartigsten Comic-Künstlern 
überhaupt.
Um die Faszination für MARVELS vollständig zu erfassen, das 1994 
sogar einen Eisner Award erhielt, muss man sich bewusst machen, in 
was für einem Umfeld diese Zeitreise ursprünglich erschien. Denn 
für die US-Superhelden war in den 80ern und 90ern gerade ein 
Zeitalter angebrochen, das von Düsternis und Grimmigkeit bestimmt 
wurde. Busiek und Ross setzen zwar ebenfalls auf den Schrecken, 
der mit dem Staunen einhergehen kann, doch ignorierten sie die 
damals vorherrschenden stilistischen Gepflogenheiten – die düstere 
Atmosphäre, die überzeichneten Körper, die harte Action – komplett. 
Das ließ ihre Geschichte und die Momente, die der eigens für 
MARVELS erschaffene Reporter Phil Sheldon einfängt, umso mehr 
erstrahlen. 
MARVELS widmet sich den ganz großen Augenblicken der Marvel-
Vergangenheit, von der Entstehung der ersten Fackel über Galactus’ 
Angriff bis hin zum Debüt der X-Men oder zum Tod von Peter Parkers 
erster großer Liebe Gwen Stacy, der für einige Comic-Historiker das 
Ende der Unschuld des Superhelden-Comics markiert. Busieks und 
Ross’ Geschichte, die sich nie wie ein Blick von außen anfühlt, sondern 
stets wie ein Blick von innen, erzeugt ein stimmiges Gefühl für die 
einfachen Menschen im Kosmos der Marvel-Legenden – und für 
die Entwicklung des Marvel-Universums, die mit überlebensgroßen 
Wundern (auf Englisch marvels), Schrecken und Meilensteinen 
gepflastert ist. 
Zum 25-jährigen Jubiläum ihres Klassikers und Marvels 80. Geburtstag 
als Verlag kehren Kurt Busiek und Alex Ross 2019 für einen Epilog 
zurück, den wir in dieser Neuausgabe erstmals auf Deutsch 
präsentieren. Wunder über Wunder …

Christian Endres
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  UR MIT GROSSER MÜHE 
         KANN ICH MICH AN 
           DIE ZEIT MEINER    
           GEBURT ERINNERN ...”

Mary Shelley
Frankenstein

„N



 PHINEAS

    THOMAS

     HORTON.

MEIN VATER.

HORTON.

MÖGLICHERWEISE 
DER GRÖSSTE WISSEN-
SCHAFTLER SEINER ZEIT.



ER HAT MEHR ENTDECKT 
ALS IRGENDEINER 

SEINER ZEITGENOSSEN.

SEIN ÜBERLEGENES 
WISSEN ÜBER 

STAHLVERARBEITUNG 
UND KUNSTSTOFFE, 

GEPAART MIT EINEM 
TIEFEN VERSTÄNDNIS 
DES MENSCHLICHEN 
GEISTES, BRACHTEN 

IHM DEN NEID 
UND DIE FEIND-
SCHAFT SEINER 
KOLLEGEN EIN.

FÜR IHN WAR DIE
WISSENSCHAFT DAS

 MITTEL, MIT DEM ER 
SEIN ZIEL ERREICHEN 

WOLLTE ... DAS RÄTSEL 
DES LEBENS 
ZU LÖSEN.

ER TROTZTE DER 
KRITIK UND 
DEM SPOTT 

SEINER KOLLEGEN 
UND ARBEITETE 

AUF SEIN
 ZIEL HIN ... MIT 

ALLEM, WAS 
ER HATTE.

UND DIE KRÖNUNG SEINES 
LEBENSWERKS ... BIN ICH.



 ICH WEISS ES 
NICHT MEHR 

GANZ GENAU, 
ABER IM 

AUGENBLICK 
MEINER GEBURT 

GESCHAH 
ETWAS ...

WEGEN EINES KLEINEN 
DENKFEHLERS IN 

MEINER KONZEPTION 
REAGIERTE MEIN 

KÖRPER HEFTIG MIT 
DEM SAUERSTOFF 

IN DER LUFT.

... UNERWARTETES.



DENNOCH 
BLIEB ICH 

VÖLLIG UN-
VERSEHRT. 

UND ALS DER 
SAUERSTOFF 
VERBRAUCHT 

WAR ...

 ... HÖRTE 
AUCH DAS 
FEUER AUF 

UND ICH FIEL 
WIEDER IN

 MEINEN 
URZUSTAND 

ZURÜCK.

 DIE NÄCHSTEN 
ZEUGEN MEINER ... 

BESONDEREN 
FÄHIGKEIT HABEN 
SICH FURCHTBAR 

ERSCHRECKT.

PHINEAS HORTON WAR WIE EIN 
MODERNER PROMETHEUS, DER 

FEUER VOM HIMMEL STAHL 
UND DER MENSCHHEIT EINE 

MENSCHLICHE FACKEL 
SCHENKTE.

DIE MENSCHEN JEDOCH WAREN FÜR 
DIESES GESCHENK NOCH NICHT REIF. 

UND SO WURDE HORTON BESCHULDIGT, 
EINE POTENZIELLE GEFAHR GESCHAF-

FEN ZU HABEN.



UM MEINER ZERSTÖRUNG 
ZUVORZUKOMMEN, GAB MEIN VATER 

DEM ÖFFENTLICHEN DRUCK NACH 
UND SCHLOSS MICH IN EINEM 
VERSIEGELTEN KÄFIG WEG.

ICH WURDE IN EIN 
STEINERNES ERZIE-

HUNGSHEIM GESTECKT ...
... WEG VOM 

SAUERSTOFF ...
... WEG VON DEN 

MENSCHEN.

MANCHE HOFFTEN, MICH 
FÜR IMMER BESEITIGT 
ZU HABEN, ABER MEIN 

VATER HATTE GANZ 
ANDERE PLÄNE MIT MIR.

ER FAND EINEN WEG, MICH ZU 
UNTERRICHTEN, WÄHREND ICH IN 
MEINEM BETONGRAB RUHTE, UND 
ER FORSCHTE DERWEIL AN EINER 
MÖGLICHKEIT, MEIN „LEIDEN” ZU 

HEILEN ODER ZU KONTROLLIEREN.



ICH VERBRACHTE DIESE ZEIT-- 
ES SCHIENEN JAHRE ZU SEIN-- 
PRAKTISCH IN LEBLOSIGKEIT.

 ICH LERNTE 
DIE NAMEN VON 
DINGEN, DIE ICH 

NICHT SEHEN, 
SPÜREN ODER RIE-

CHEN KONNTE.
ICH KONNTE 

SIE MIR NUR VOR-
STELLEN ... UND OHNE 

JEDE MÖGLICHKEIT 
DER BEZUGNAHME 

WAR DAS FAST 
UNMÖGLICH.

ICH HABE VERDAMMT 
VIEL ÜBER DIE WELT 

GELERNT ... UND 
NOCH MEHR ÜBER 

DAS LEID EINER 
ERZWUNGENEN 

EINSAMKEIT.

ICH WUSSTE 
ALLES ...

... UND VERSTAND 
NICHTS.



ICH KONNTE NICHT BEGREIFEN, WAS
 MIT MIR GESCHEHEN WAR IN MEINEM 

DOCH SO KURZEN LEBEN.

MAN HATTE MICH AUS DEM „MUTTERLEIB” 
GERISSEN UND IN EINE WELT GEWORFEN, IN 
DER JEDES GERÄUSCH WIE EIN SCHREI WAR.

ICH KAM AUS DER SICHER-
HEIT DER FINSTERNIS AN EINEN 

ORT, WO LICHTBLITZE AUS 
JEDER RICHTUNG ZUCKTEN.

UND DOCH ... 
KAUM NAHM 

ICH DIESE DINGE 
WAHR ...

 ... KAUM GE-
WÖHNTEN SICH 

MEINE SINNE
 AN SIE ...

... VERSCHWANDEN 
SIE WIEDER.

 ICH WURDE WIEDER 
ZURÜCKGESTOSSEN IN 
DIE DUNKELHEIT UND 
DIE STILLE ... DIE NUN 
ALLE BEHAGLICHKEIT 

VERLOREN HATTEN.

SIE WAREN NUR NOCH 
SPOTTENDE HINWEISE AUF 

DAS, WAS MIR VORENT-
HALTEN WURDE.

MEIN VATER BRACHTE MICH IN DIESE 
WELT UND LIESS MICH LEBEN, WO 

MICH ANDERE VERNICHTET HÄTTEN.

WARUM LIESS ER DANN DIESE 
QUALEN ZU? WAR ER SO SCHNELL 

BEREIT, MICH IM STICH ZU LASSEN?

KONNTE ES SEIN, DASS, OBWOHL
 ICH IHN ALS VATER SAH ...

... ER MICH NICHT ALS SEINEN 
SOHN BETRACHTETE?



 ICH HATTE 
KÖSTLICHE 

LUFT GE-
KOSTET.

UND ICH 
WOLLTE 

SIE WIEDER 
KOSTEN ... FÜR 
ALLE ZEITEN.

MEHR ALS 
ALLES ANDERE 

WOLLTE ICH 
ABER BEI 

EUCH SEIN. 
TEIL EURES 

LEBENS 
WERDEN.

 ALS MEIN 
NOCH JUNGER 

GEIST SICH 
ENTWICKELTE, 

LERNTE ICH, 
SCHÖNHEIT 

UND WERT DES 
MENSCHLICHEN 

LEBENS ZU 
SCHÄTZEN.

 ICH LERNTE, LEBEN 
UND FREIHEIT ZU 
RESPEKTIEREN, 

AUCH WENN ICH 
BEIDES NICHT HATTE.

 MIT DEM 
WISSEN UM 
EINE WELT, 

DIE ICH NICHT 
ERFAHREN 
DURFTE? 

KONNTE ES GE-
RECHT SEIN, DASS 

MIR DAS LEBEN 
GESCHENKT 

WURDE, NUR UM 
ES IN EWIGER 

GEFANGENSCHAFT 
ZU VERBRINGEN?

GLEICHZEITIG 
WURDE ICH 

MIR BEWUSST, 
DASS ICH EIN 
INDIVIDUUM 

WAR ...

... DAS EINZIGE 
MEINER ART.



 SCHLIESS-
LICH KAM DIE 

ERLÖSUNG. EIN KLEINER RISS 
IM BETON LIESS DIE 
LUFT ZU MIR, NACH 

DER ICH MICH SO 
GESEHNT HATTE.

IN EINEM GRANDIOSEN AUGEN-
BLICK EXPLODIERTEN FARBEN, 

LICHT UND GERÄUSCHE.

ICH WAR FREI.

ICH WAR ENDLICH FREI ... KONNTE ATMEN ... 
DIE HITZE MEINER FLAMME FÜHLEN.

MEIN VATER 
WOLLTE MICH 

ZURÜCKRUFEN ...

... ABER IM WISSEN 
DESSEN, WAS ER 

MIR VORENTHALTEN 
HATTE, LIEF 
ICH WEG ...

... AUS FURCHT VOR 
ERNEUTER GEFANGENSCHAFT.

 WIE IM MOMENT 
MEINER GEBURT.

ICH SCHRIE.



ICH RANNTE BLINDLINGS 
DAVON ... UND MUSSTE WIEDER 

ERFAHREN, DASS ICH PANIK UND 
ERSCHRECKEN HERVORRIEF,

 WO IMMER ICH AUFTAUCHTE.

 ICH HABE INZWISCHEN 
GELERNT, MEINEN ZUSTAND 

ZU KONTROLLIEREN ...

 ... UND ICH 
BEDEUTE IHR 
ETWAS ... DER 

GESELLSCHAFT, 
ZU DER ICH 

SEITHER 
GEHÖRE.

ICH WEISS JETZT, ICH
 WAR NICHT DER ERSTE, 
DER ... ANDERS WAR ...

... ABER AN JENEM TAG MEINER 
FREIHEIT IM JAHR 1939 ERBLICK-

TE DIE WELT ZUM ERSTEN 
MAL DAS FANTASTISCHE.

 DAS GOLDENE ZEITALTER 
DER WUNDER BEGANN ... 
UND IN DEN FOLGENDEN 

JAHREN SOLLTE DIE 
WELT DAS ANDERE ... DAS 

BESONDERE ALS TEIL 
DER REALITÄT 

ERKENNEN.
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1939 hatte 
feuer. selbst 
ich konnte 
das fühlen.

ich war nur 
ein streitbarer 
typ, feucht 
hinter den 
ohren ...

... aber wir waren auch ein streitbares land damals. wir hatten die grosse 
depression überstanden und die flammen in europa machten uns keine angst ...

... glaubst du 
hitler diesen 
bereit-für-
den-frieden-

mist?

ja ... während er 
truppen ins rheinland 

schickt!

wann werden 
wir wohl ein-

steigen?

 frag 
senator 

tobey, falls 
fdr was von ihm 

übrig lässt!

... unser feuer brannte hei-
sser ... und das woll-ten 
wir beweisen.

drüben 
werden sie 

gute fotografen 
brauchen ... 
und ich bin 

gut! noch kennt 
niemand phil 

sheldon, 
aber ...

... wartet nur ab! 
in europa spielt

 die musik, 
leute! dort 

wird 
man 
was!

ja ... wo die leute
 haufenweise 

verrecken!

... jedem 
das seine. 
wenn ich 
erst den 
bugle--

nicht 
schon 
wieder!

ich 
bin den schä-

bigen big 
apple nicht 

leid.

werde ich 
nie sein, 
aber ...

 wenn 
ich den 

bugle mache, 
kriegst du die 
internationale 
politik ... wenn 

du brav
 bist.

bis 
dahin ...
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... müssen wir 
noch viel tun. 
und die jobs 
nehmen, die 
wir krie-

gen.

... beim spin-
nen über 
diesen 

hunnen!

spül dich 
runter, 

mann!

friss 
deinen hut, 

kumpel!

natürlich 
sind manche 
besser als 

andere ...

bis später, 
leute. ich  be-

richte über eine 
saftige arbeiter-
versammlung.

 und 
noch viel 
spass ...

mann, 
hat der
 nerven ...

ich schaute überall, ob etwas ein foto 
wert war, erwartete aber nichts.

phineas t. horton hielt sich für 
ein genie ... gegen seine hypo-
thesen war einsteins relativi-
tätstheorie wie ein rezept 
für hühnersuppe. 

willkommen, 
LADYS UND GEN-
TLEMEN. schön, 
dass sie hier 

sind ...

aber es war 
sonst nichts 
los ...

 ich lasse 
nun sauer-
stoff in den 

behäl-
ter ...

... bis ...

ich dachte 
an europa und 
hörte kaum zu ...

er verbreitete 
science-fiction-
blabla über einen 
synthetischen 
menschen, der 
ihm probleme 
machte ...
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sehen 
sie? da-
rum ...

... nenne 
ich 

ihn ...
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der schock traf uns fast wie 
ein körperlicher schlag ... aber 
das verging ziemlich schnell ...

der gesunde menschenverstand 
setzte wieder ein ... das ding 
war schwindel ... musste es sein!
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